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Deutsches Reich 
Ahomstraße 6 
86343 Königsbrunn 
Deutsches Reich 


An die US Botschaft der vereinigten Staaten von Amerika, 
President of the United States Donald Trump, 

Botschafter 
Clayallee 170. 

14191 Berlin 


(zur Kennnisnahme 

An alle UNO-Staaten 

United Nations Headquarters in New York 

is: 405 East 42nd Street, 

New York, NY, 10017, 

USA) 


Anbei übersenden wir Ihnen zwei Anlagen: 

Anlage 1 

North Stream 2 - völkerrechtlicher Vertrag - 
Sanktionen der USA 

Anlage 2 

Klärung ob und wenn welcher Art rechtliche Vorwürfe der USA als Verantwortlicher für die 
Handlungen des alliierten Verwaltungsmandatsorgans gegen Herrn Edmond Kanzler vorliegen. 


Hochachtung; 



Hartwig Korger 

^ Ichskanzler und Reichspräsident 
(durch Handlung, nicht durch 
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Deutsches Reich 
Ahomstraße 6 
86343 Königsbrunn 
Deutsches Reich 


An die US Botschaft der vereinigten Staaten von Amerika, 
President of the United States Donald Trump, 

Botschafter 
Clayallee 170, 

14191 Berlin 


(zur Kennnisnahme 

An alle UNO-Staaten 

United Nations Headquarters in New York 

is: 405 East 42nd Street, 

New York,NY, 10017, 

USA) 


Anbei übersenden wir Ihnen zwei Anlagen: 

Anlage 1 

North Stream 2 - völkerrechtlicher Vertrag - 
Sanktionen der USA 

Anlage 2 

Klärung ob und wenn welcher Art rechtliche Vorwürfe der USA als Verantwortlicher für die 
Handlungen des alliierten Verwaltungsmandatsorgans gegen Herrn Edmond Kanzler vorliegen. 


Hochaqhtung: 



I Hartwig Korger 

rlchskanzler und Reichspräsident 
‘fdurch Handlung, nicht durch 


___\ 


Deutsches Reich 
Ahornstraße 6 
86343 Königsbrunn 
Deutsches Reich 


An die US Botschaft der vereinigten Staaten von Amerika, 
President of the United States Donald Trump, 

Botschafter 
Clayallee 170, 

14191 Berlin 


(zur Kennnisnahme 

An alle UNO-Staaten 

United Nations Headquarters in New York 

is: 405 East 42nd Street, 

New York,NY, 10017, 

USA) 


Anbei übersenden wir Ihnen zwei Anlagen: 

Anlage 1 

North Stream 2 - völkerrechtlicher Vertrag - 
Sanktionen der USA 

Anlage 2 

Klärung ob und wenn welcher Art rechtliche Vorwürfe der USA als Verantwortlicher für die 
Handlungen des alliierten Verwaltungsmandatsorgans gegen Herrn Edmond Kanzler vorliegen. 



Armand Hartwig Korger 
Reichskanzler und Reichspräsident 
(durch Handlung, nicht durch 
Selbsternennung) 

Deutsches Reich, 11.08.2020 



Deutsches Reich 
Ahornstraße 6 
86343 Königsbrunn 
Deutsches Reich 


An die US Botschaft der vereinigten Staaten von Amerika, 
President of the United States Donald Trump, 

Botschafter 
Clayallee 170, 

14191 Berlin 


(zur Kennnisnahme 

An alle UNO-Staaten 

United Nations Headquarters in New York 

is: 405 East 42nd Street, 

New York,NY, 10017, 

USA) 


North Stream 2 - völkerrechtlicher Vertrag - 
Sanktionen der USA 

Sehr geehrtes amerikanisches Volk, 

sehr geerter Herr Präsident Donald Trump, 

sehr geehrte Gouverneure, 

sehr geehrte Senatoren, 

sehr geehrte Kongressabgeordnete. 

Das Northstream 2-Pipeline-Projekt steht unter der Grundlage und Voraussetzung eines 
völkerrechtlichen Vertrages zum Northstream 2 -Projekt. 

Hierzu ist erforderlich ein Vertrag zwischen dem Deutschen Reich und der russischen Föderation. 

Das alliierte Mandat kann keine völkerrechtlichen Verträge für das deutsche Volk eingehen, welches 
wie das alliierte Mandatsorgan Bundesverfassungsgericht richtig darstellte, mittelbar handlungsunfähig 
gestellt wurde von den alliierten Feindstaaten. 

Die Wirtschaft des Deutschen Reiches, welches die Gesamtwirtschaft ist, wurde fremd verwaltet durch 
die Alliierten Staaten untersteht aber in jedem Geschäftsvorfall, Vertrag, Eigentumseintrag etc. 
vorbehaltlich der endgültigen Beurkundung, durch das deutsche Volk, also das Deutsche Reich, und 
kann nur durch dieses vorgenommen werden. 

Für die Fertigstellung von Northstream 2 bedarf und bedurfte es deshalb einer Vertragszustimmung 
durch das mit Wirkung zum 24.09.2017 (maximale Ausweitung der Handlungsfähigkeit zum 09.11.2018 
und 11.11.2018) in die Handlungsfähigkeit getretenen Deutschen Reiches, des deutschen Volkes. 

Mit dieser Vertragszusage schließt das Deutsche Reich die Vertragsangebote der russischen 
Föderation völkerrechtlich rechtswirksam und rechtsverbindlich ab und übernimmt das Deutsche Reich 
voll verantwortlich die Vertragshoheit, auch für Dritte, was bedeutet für sämtliche Unternehmen und 
Auftragserbringer, welche zur Durchführung und zum Abschluss des Projektes nötigen Leistungen 
erforderlich sind. 


- 2 - 



- 2 - 


Klar nachvollziehbar ist, dass die Alliierten Staaten und die USA im Besonderen, nicht sich selbst 
sanktionieren können, was aber der Fall wäre, wenn Sie Ihr eigenes Mandatsorgan sanktionieren 
würden. 

Dies bedeutet, dass beispielsweise angedrohte und sogar beschlossene Sanktionen gegen das 
Northstream 2-Projekt sich nur gegen das handlungsfähige Deutsche Reich richten können und 
müssen, sobald ein völkerrechtlicher Vertrag zur Annahme des Angebotes des North Stream 2 
Projektes vorliegt. 

Diese Annahme des völkerrechtlichen Vertragsangebotes liegt vor und wurde somit völkerrechtlich 
rechtswirksam zum Abschluss gebracht. 

Mit den angedrohten Sanktionen bestätigen also die USA, offiziell, durch die aktiv gewordenen US- 
Senatoren das mit Wirkung zum 24.09.2017 in die Handlungsfähigkeit getretene Volk und dessen 
maximale Ausweitung zum 09.11.2018 und 11.11.2018. 

Das Northsteam 2 Projekt, unabhängig ob es zum Abschluss jetzt in Kürze oder etwas später oder gar 
nicht kommt, stellt also eine klares Bekenntnis der russischen Föderation zur Handlungsfähigkeit des 
deutschen Volkes mit der Annahme des Vertrages durch das Deutsche Reich dar, da dies ja der einzige 
mögliche legitime Vertragspartner sein konnte und ist, da klar ist, dass dieses Projekt immer der 
Zustimmung des Deutschen Reiches bedurfte und gegeben ist. 

Die USA ihrerseits haben die Handlungsfähigkeit des Deutschen Reiches ebenfalls offiziell anerkannt 
durch den Beschluss der Sanktionen gegen das North Stream 2, welche damit offiziell Sanktionen 
gegen das Deutsche Reich sind und damit dessen Handlungsfähigkeit bekunden. 

Das heißt, dass sowohl die russische Föderation, wie auch die USA offiziell die Handlungsfähigkeit des 
deutschen Volkes, des Deutschen Reiches anerkannt haben und damit natürlich auch, die in die 
Rechtsfolge getretene handelnde Person als Reichskanzler, Reichspräsident und Oberbefehlshaber 
der Deutschen Wehrmacht. 

Deshalb möchte das Deutsche Reich, die USA, insbesondere hinsichtlich der zukünftigen 
erforderlichen engsten Zusammenarbeit der USA mit dem Deutschen Reich und den Staaten Europas 
auffordern,sämtliche Sanktionen, Maßnahmen gegen das Deutsche Reich, das deutsche Volk, gegen 
das North Stream 2-Projekt zu unterlassen. 



Hochachtungsvoll 


/ 



Armand Hartwig Korger 
Reichskanzler und Reichspräsident 
(durch Handlung, nicht durch 
Selbsternennung) 

Deutsches Reich, 11.08.2020 



Deutsches Reich 
Ahornstraße 6 
86343 Königsbrunn 
Deutsches Reich 


An alle UNO-Staaten 

United Nations Headquarters in New York 

is: 405 East 42nd Street, 

New York,NY, 10017, 

USA 


An die US Botschaft der vereinigten Staaten von Amerika, 
President of the United States Donald Trump, 

Botschafter 
Clayallee 170, 

14191 Berlin 


Klärung ob rechtliche Vorwürfe der Alliierten Staaten gegen den Staatsangehörigen des Deutschen 
Reiches Edmund Kanzler, Laimgruber Straße, Chiening, vorliegen. 


Sehr geehrte Völker der UNO-Staaten, 
sehr geehrtes amerikanisches Volk, 
sehr geehrter Herr Präsident Donald Trump, 
sehr geehrter Herr Botschafter 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wie das mit endgültiger Rechtswirkung zum 24.09.2017 (maximale Ausweitung der Handlungsfähigkeit 
09.11.2018, 11.11.2018) in die Handlungsfähigkeit getretene deutsche Volk erfuhr, wurden durch die 
UNO-Staaten, im Besonderen der USA, als Verwantwortliche(r) des Mandatsorgans BUND, 
Bundesrepublik Deutschland und deren Bundesländer, rechtliche Vorwürfe gegen einen Träger der 
Rechte und bestehender Rechtsfolgen des Deutschen Reiches, Edmund Kanzler, behauptet. 

Das alliierte Mandatsorgan kann keine Handlungen außerhalb des Mandats der Alliierten vornehmen 
und und alle Handlungen liegen in völliger und ausschließlicher Verantwortlichkeit der Alliierten. Die 
Beschäftigten des Mandatsorgans führten und führen nur unter Zwang aus, soweit es sich um 
Staatsangehörige des Deutschen Reiches handelt. 

Im Namen und Rechts des deutschen Volkes fordere ich Sie auf dem deutschen Volk mitzuteilen, ob 
und welche Vorwürfe die UNO-Staaten, die USA im Besonderen, gegen Herrn Edmund Kanzler 
erheben und ob diese aktuell sind oder gegenstandslos zum heutigen Zeitpunkt oder auf einem Irrtum 
oder Ähnlichem beruhen. 

Dass die auf der ehemaligen Handlungsunfähigkeit des deutschen Volkes begründete alliierte Praxis 
WOHN-HAFT durch den Eintritt in die Handlungsfähigkeit des deutschen Volkes und der maximalen 
Ausweitung dieser eingetretenen Handlungsfähigkeit gegenstandslos wurde, ist jedem Beteiligten als 
bekannt vorauszusetzen. 


- 2 - 



- 2 - 


Da in einem überschaubaren Zeitrahmen, sämtliche Beschäftigten Deutschen (unter Zwang tätig) aus 
dem alliierten Mandatsverwaltungsorganen herausgelöst werden und Diese als weitgehend entleerte 
Hülle, mit den nichtdeutschen Beschäftigen bei Ihnen, den UNO-Staaten verbleiben wird, möchte ich 
Sie eindringlich bitten, auf die Beschäftigen des alliierten Verwaltungsmandatsorgans einzuwirken, 
außerhalb der gegebenen Kompetenzen keine Handlung gegenüber dem deutschen Volk zur Geltung 
zu bringen, damit der Übergang nicht unnötig erschwert wird. 

Sollten bis 22.08.2020 keine Vorwürfe gegen Herrn Kanzler durch die UNO-Staaten und die USA im 
Besonderen verifiziert und autorisiert sein und dem deutschen Volke bekundet, geht das deutsche 
Volk davon aus, dass die Sachlage gegen Herrn Kanzler gegenstandslos war oder geworden ist. 

Das Deutsche Reich, das deutsche Volk hat keine strafrechtlichen Vorwürfe gegen Herrn Kanzler 
irgendwelcher Art erhoben. 



Armand Hartwig Korger 
Reichskanzler und Reichspräsident 
(durch Handlung, nicht durch 
Selbsternennung) 

Deutsches Reich, 11.08.2020 



